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Lehrstuhl für Allge-
meine Materialwis-

senschaft

Labor/Arbeitsbereich: Nasslabor Tätigkeit: Porenätzung

Gefahren für Mensch und Umwelt
•  Verursacht schwere Verätzungen

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
•  Bei Berührung mit den Augen gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
•  Bei Unfällen oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen

Schutzbrille: Korbbrille
Schutzhandschuhe: Ultranitril 492

���� Feuerwehr 0 /112                Verhalten im Gefahrfall          ���� Rettungsdienst 0 / 19222

Brandfall: Pulver- oder Kohlendioxidlöscher. Mit trockenem Sand abdecken.
Beseitigung verschütten Materials: Vorsichtig trocken aufnehmen. Der Entsor-
gung zuführen. Nachreinigen.

Zusätzlicher Hinweis: Unschädlichmachen: Mit verdünnter Schwefelsäure neutra-
lisieren.

Erste Hilfe Ersthelfer: (Name, Tel.):
Augen: Sofort ausgiebig mit Wasser spülen. augenärztliche Behandlung
Atmung: Frischluft. Arzt hinzuziehen
Haut: Mit viel Wasser spülen. Kontaminierte Bekleidung sofort entfernen.
Verschlucken: Viel Wasser trinken. Kein Erbrechen auslösen. Sofort Arzt hin-
zuziehen. Keine Neutralisationsversuche!

Sachgerechte Entsorgung

Reste, ggf. Leergebinde als Sondermüll entsorgen (Kontakt : Rath).

Unterschrift der zuständigen Leitung:
_______________________________________

       Natriumhydroxid Plätzchen


